
Es ist Zeit    
aktiv zu werden!

6.10. Chinas revolutionäre 
Vergangenheit und was wir 
daraus lernen können

13.10. Europaweiter Jugend-
streik gegen Aufrüstung und 
Militarismus - mit einer 
Aktivist in aus Britannien

20.10. Was ist Imperialismus? 
Von Lenin über die UNO bis 
Österreich.

3.11. UNO und Völkerrecht 
bringen keinen Frieden 
sondern sind imperialistisch

6.11. Wie Revolutionen heute 
erfolgreich sein können - am 
Beispiel Russland 1917

Alle Termine um 18.30 - Wien 7, Stift-
gasse 8 (Amerlinghaus, Raum 3)  
Du willst online teilnehmen? Schreib uns 



20.11. Europaweiter Jugendstreik
Gegen ihre Kriege - Für unsere Zukunft

Warum ist kein Geld für Bildung, Gesundheit 
und Wohnen da? Weil Militärausgaben so hoch wie 
nie sind und alles der Aufrüstung geopfert wird. 
Warum wird nichts gegen die Klimakrise getan? 
Weil Öl- und Gaskonzerne, Rüstungsfirmen und 
Finanzinstitute an Zerstörung und Vertreibung 
verdienen. Der Klimakollaps ist nicht naturge-
geben. Er ist eine politische und wirtschaftliche 
Entscheidung, genau wie die Militarisierung. 
Warum wird so massiv aufgerüstet? Weil der Kapitalismus in der Krise 
ist und seine Profit-Interessen mit Gewalt durchsetzen will. ReArm Euro-
pe pumpt 800 Milliarden Euro in Waffen, militärische Bündnisse wie die 
NATO und die Wehrpflicht werden ausgebaut. Nicht für unsere Sicherheit, 
sondern für Profit und geopolitische Macht. 
Warum zieht der Krieg in Schulen und Unis ein? Weil wir auf den Krieg 
vorbereitet werden sollen, damit wir akzeptieren, dass unsere Zukunft zer-
stört wird. Werbung fürs Militär, Forschung für und Produktion von Waffen 
und Partnerschaften mit Kriegsprofiteuren durchdringen unseren Alltag.
Jugendliche in ganz Europa sagen: Genug!
Am 20.11. werden in Europa Jugendliche gegen Krieg, Aufrüstung und 
Kapitalismus protestieren und streiken. Wir fordern:
•	 Kein Cent für Waffen und Krieg. Stattdessen Geld für Bildung, Gesund-

heit, Wohnen und Klimagerechtigkeit! 
•	 Bundesheer raus aus Schulen und Unis! Statt imperialistischer Herr-

schaft internationale Solidarität – von Palästina bis Sudan! 
•	 Gegen Rassismus, Sexismus und die extreme Rechte! 
Der Kampf gegen Militarisierung und Krieg ist der Kampf gegen den 
Kapitalismus: Mach mit für eine sozialistische Alternative. Kämpfen 
wir für unsere Zukunft, nicht für ihre Kriege! 
Wenn DU mitmachen willst, komm zu unseren Treffen, schreib uns und 
organisieren wir gemeinsam einen starken 20.11.!
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